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Pressemitteilung 

 

Gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen ist  

“Teil der Sparkassen-DNA” 

Mit insgesamt 15.000 Euro belohnt die Sparkasse Hannover 

jährlich den freiwilligen Einsatz ihrer Beschäftigten 

 

Hannover, 26. November 2019. „Ich bin immer wieder begeistert, 

wie vielfältig engagiert unsere Kolleginnen und Kollegen 

unterwegs sind.“ Bei Dr. Heinrich Jagau, dem 

Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse Hannover, mischte sich ein 

wenig Wehmut in diese anerkennenden Worte. Die Sparkasse 

Hannover zeichnete heute bereits zum sechsten Mal aktive 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Ruheständler mit ihrem 

Ehrenamtspreis aus. Für Dr. Jagau war es das letzte Mal, dass er 

diesen Preis übergibt, denn er wechselt zum Ende des Monats in 

den Ruhestand.  

 

„Als Sparkasse ist es quasi Teil unserer DNA, dass wir 

gesellschaftliche Verantwortung übernehmen“, betonte der 

scheidende Vorstandsvorsitzende. „Da passt es natürlich, dass wir 

auch das gesellschaftliche Engagement unserer Mitarbeiter 

fördern. Ich freue mich sehr, dass wir auch in diesem Jahr wieder 

viele wertvolle Projekte auszeichnen können.“  

 

Den ersten Preis der Jury erhielt Ingrid Diering für ihr 

Engagement bei „MENTOR – Die Leselernhelfer Hannover e.V.“ 

Die Initiative zur Förderung der Lese- und Sprachkompetenz von 

Kindern unter 16 Jahren kann sich über ein Preisgeld in Höhe von 

5.000 Euro freuen. Ingrid Diering erhält – neben einer Urkunde – 

eine Skulptur von Luise Kött-Gärtner, die seit Beginn für den 

Ehrenamtspreis der Sparkasse Hannover steht. Sie trägt den Titel 

„Die Dinge von innen bewegen“ und hat damit einen starken 

thematischen Bezug zum Ehrenamt an sich: Setzt man im 

unmittelbaren Umfeld seine Kräfte gezielt ein, kann man mit 

leichter Hand Gewichtiges ins Rollen bringen. 
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Ingrid Diering hatte in der Zeitung von „MENTOR“ gelesen und ist 

mittlerweile seit neun Jahren aktiv dabei. Einmal die Woche liest 

die Ruheständlerin gemeinsam mit Grundschülerinnen 

und -schülern. Zu sehen, wie die Kinder Freude an den 

Geschichten haben und darüber hinaus Selbstbewusstsein 

entwickeln, ist ihr größter Lohn. „Wenn ich von den Lesestunden 

nach Hause komme, bin ich euphorisch“, berichtet die 81-Jährige. 

„Diese Arbeit gibt mir so viel zurück.“  

 

So geht es auch der Trägerin des zweiten Jury-Preises, Nicole 

Isermann. Sie war vor 23 Jahren von ihrem ehemaligen Lehrer Till 

Büthe angesprochen worden, ob sie nicht einspringen könnte, um 

an der Bar des „Mittwoch:Theater“ auf dem Lindener Berg 

auszuhelfen. Das tat sie gerne, schnupperte Theaterluft und wurde 

folgerichtig binnen Kurzem zu DER Ansprechpartnerin in 

finanziellen Dingen und Kassenprüferin – ein Amt, das sie bis 

heute ausübt. Daneben steht Nicole Isermann immer noch gerne 

hinter der Theaterbar und versorgt das hungrige und durstige 

Publikum. Ambitionen, selbst auf den Brettern, die die Welt 

bedeuten, zu stehen, hatte sie in all den Jahren nicht. Aber das 

besondere Flair von Hannovers ältestem privat geführten Theater, 

das 2020 50-jähriges Bestehen feiert, schätzt sie sehr. Das 

„Mittwoch:Theater“ erhält ein Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro. 

 

Der dritte Preis der Jury geht an André Przetak-Dietrich für sein 

Engagement im Förderverein des SV Ilten e.V. Der 45-jährige 

Familienvater war bereits als Kind im Schützenverein Ilten aktiv 

und ist jetzt seit Jahren Vorsitzender des Fördervereins. Seine 

Leidenschaft gehört der strukturierten Organisation und daher 

kümmert er sich um Dinge wie die Mitgliederverwaltung, den 

Beitragseinzug, die Korrespondenz mit dem Finanzamt und ist ein 

wertvolles Bindeglied zum Vorstand des Schützenvereins. Der 

Förderverein bekommt ein Preisgeld von 2.000 Euro. 

 

Ihre Stimme gaben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – aktiv 

und im Ruhestand – mehrheitlich dem Engagement von Lydia 

Raible im „Förderverein Lions Club Hannover Aegidius e.V.“ Sie 
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erhält damit den mit 2.000 Euro dotierten „Preis der Kolleginnen 

und Kollegen“, beziehungsweise – wie beim Ehrenamtspreis der 

Sparkasse Hannover üblich – trägt Lydia Raible die Ehre und das 

Geld geht an den Verein. Der Förderverein hat vor fünf Jahren das 

Aegidius-Haus AUF DER BULT errichtet, eine selbstständige 

Kurzzeitpflegeeinrichtung für Kinder und junge Erwachsene. Die 

Nachfrage ist groß. Derzeit wird über eine Erweiterung 

nachgedacht. Da die Finanzierung durch Kranken-, Renten- und 

Sozialkassen nicht alle Kosten deckt, ist das Aegidius-Haus AUF 

DER BULT auf Spenden angewiesen und umso glücklicher über das 

Preisgeld. 

 

Wer keinen Preis von Jury oder den Kolleginnen und Kollegen 

erhielt, kam mit seinem Engagement in den Lostopf um die drei 

„Preise der Chance“ – jeweils mit 1.000 Euro dotiert. Unter den 

wachsamen Augen der Jury wurden folgende Gewinnerinnen und 

Gewinner gezogen: 

 

• Andreas Pausch mit seinem Engagement für den 

Schachklub Lehrte von 1919 e.V., dem größten 

Schachverein in Niedersachsen, der darüber hinaus in 

diesem Jahr sein 100-jähriges Jubiläum feiern durfte.  

• Franziska Waldert mit ihrem Einsatz im 

Niedersächsischen Judo-Verband e.V. Vor 16 Jahren fuhr 

sie das erste Mal mit auf das Judo-Abenteuer-Zeltlager in 

Fürstenau. Ihre Begeisterung war geweckt und seit sieben 

Jahren nimmt sie als Betreuerin regelmäßig teil. 

• Heidi Dopheide mit ihrer Arbeit für das Museum auf dem 

Burghof in Springe. Das Museum besitzt momentan noch 

keine Kinderabteilung. Hier kommt das Preisgeld gerade 

recht. In Kürze soll es eine Ausstellung über altes Spielzeug 

und eine Kinderspielecke geben.  

 

Der „Preis der Chance“ geht wie die übrigen Ehrenamtspreise der 

Sparkasse Hannover jeweils an die Einrichtungen; den Kolleginnen 

und Kollegen bleibt eine Urkunde und die Ehre.  
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Zur Jury des Ehrenamtspreises 2019 gehörten: 

• Stefan Becker, Bereichsleiter Vorstandsstab und 

Pressesprecher 

• Dietmar Bünger, Bereichsleiter Unternehmenskunden 

• Sylvia Hein, stellvertretende Personalratsvorsitzende 

• Dr. Heinrich Jagau, Vorstandsvorsitzender 

• Andrea Kursawe, Regionaldirektorin Ost 

• Urs-Uwe Simanowsky, Sachpreisträger des vergangenen 

Jahres 

• Sandhya Wilde-Gupta, Leiterin der 

Unternehmenskommunikation 

 

sowie als Vertreter einer externen gemeinnützigen Einrichtung:  

• Tobias Gombert, Schulleiter Bildungs- und Tagungszentrum 

Heimvolkshochschule Springe 

 

Für den Ehrenamtspreis 2020 wird Franziska Waldert, Gewinnerin 

eines „Preises der Chance“, Sachpreisträger Urs-Uwe Simanowsky 

ablösen und die Jury unterstützen. 

 

 

Ansprechpartner für die Medien: 
 
Stefan Becker 
Pressesprecher 
Telefon 0511 3000-1200 
stefan.becker@sparkasse-hannover.de 
 
Sandhya Wilde-Gupta 
Leiterin Unternehmenskommunikation 
Telefon 0511 3000-1220 
sandhya.wilde-gupta@sparkasse-hannover.de 
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